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Lektor (Liturgie)

Der Lektor (lat. Vorleser) ließt in der Messe die Lesungen und das

Evangelium und stellt damit ein liturgisches Amt dar. Das Lektorenamt,

das aus dem Synagogengottesdienst kam, entwickelte sich ab dem

2. Jahrhundert zu einer Klerikern vorbehaltenen Aufgabe bzw. zu einem

Weiheamt (niedere Weihe), wodurch es eine Vorstufe zum Priesteramt

darstellte. In den 1970er Jahren wurde das Lektorenamt als Laienamt

wiederhergestellt.
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